
 

  

19. Internationales Hegefischen um die Fuschlsee Renke  

Hof bei Salzburg – „Petri heil“ heißt es von 17. bis 19. April 2020 wieder, wenn am 

wunderschönen Fuschlsee das traditionelle Hegefischen startet und Teilnehmer 

aus alle Herren Länder um die kapitalste Renke „kämpfen“. 

 

Das nährstoffarme Wasser des Fuschlsees, der sogar Trinkqualität hat und bis zu 70 

Meter tief ist, bietet den idealen Lebensraum für Aitel, Hechte, Aalruten, Renken, 

Seesaiblinge, Seeforellen, Karpfen, Schleien, Barsche, Rotaugen, Rotfedern und 

Lauben. So ergibt es sich auch von selbst, dass ein internationales Teilnehmerfeld beim 

berühmten „Hegefischen um die Fuschlsee Renke“ darum kämpft die Größte zu fangen. 

Da es sich dabei aber keinesfalls um ein Preisfischen handelt, sondern eher um ein 

sanftes „Platz-Machen“, wird natürlich nach ganz bestimmten Regeln gefischt, was diese 

Art von Bewerb auch für versierte Fischer zu einer besonderen Herausforderung macht. 

Denn so müssen nicht nur die verwendeten Angeln sehr fein und die Köder sogenannte 

„Nymphen“ sein, auch ein Mindestmaß des Fisches (Brittelmaß 36cm) muss eingehalten 

werden, damit ist sichergestellt, dass sich die Fische einmal natürlich im See vermehrt 

haben bevor sie entnommen werden. 

 

Auch die Technik ist beim Hegefischen entscheidend, es gilt durch vorsichtige Auf und 

Ab Bewegungen der Angel das Aufsteigen der Nymphe zu imitieren und so die 

scheuen Renken in einer Tiefe von ca. 15 bis 35 Metern zu überlisten und zum 

Anbeißen zu animieren. Gerade diese besondere Angeltechnik erfordert viel Übung 

und stellt auch für erfahrene Fischer immer wieder eine Herausforderung dar. Pro Tag 

können drei Renken in die Wertung aufgenommen werden, entscheidend für den Sieg 

ist jedoch das Gesamtgewicht der gefangenen Renken an allen drei 

Veranstaltungstagen. Bewertet, gemessen und gewogen werden die Fänge von 

Fischermeister Gerhard Langmaier. Beim 18. Internationalen Hegefischen um die 

Fuschlseerenke wird die größte Renke mit einer handgefertigten Skulptur prämiert. Um 

die Fischer zusätzlich zu motivieren und zu versorgen schippert  

am Freitag und Samstag ein Versorgungsschiff mit Jause  

und Stiegl-Bier über den Fuschlsee und am Sonntag  

gibt es anlässlich der Siegerehrung beim Seehotel Schlick  

ein großes Bauernbuffet und Stiegl-Freibier. 

 



 

 

 

Nähere Informationen  

Fuschlsee Tourismus GmbH  

Lebachstraße 1, 5322 Hof bei Salzburg, AUSTRIA 

T: +43/(0)6226-8384, info@fuschlseeregion.com  

www.fuschlseeregion.com 
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